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Und so machten sich 18 Vor-
schulkinder  am 25.10.18 
aus der Nieschützer Kita auf 
den Weg, um sich das Back-
handwerk aus nächster Nähe 
anzusehen. Neugierig betra-
ten wir die Backstube und 
bestaunten die vielen, etwas 
größer geratenen Geräte, 
Schüsseln, Backformen, 
Mehltüten und gewaltige 
Teigklumpen. Jede Menge 
Fragen wurden gestellt und 

geduldig von Herrn Vorwerg 
beantwortet. Schließlich 
durften die Kinder selber 
Hand anlegen. Der Brötchen-
teig wurde gerollt, gefloch-
ten, eingeschnitten, kurz 
probiert und noch verziert. 
Schon wurden die Kunst-
werke in den Ofen gescho-
ben und es war spannend 
zu beobachten, wie sich der 
Teig in kurzer Zeit in knusp-
rige Leckereien verwandelte. 

Das Beste aber zum Schluss: 
Kaum waren die Schmuck-
stücke aus dem Ofen – durf-
te schon verkostet werden 
und Herr Vorwerg brachte 
uns noch am selben Tag die 
selbstgefertigten Brötchen 
blechweise in die Kita.
Vielen Dank für die vielen 
Eindrücke, die köstlichen Er-
gebnisse und Ihre Mühe und 
Zeit - Herr Vorwerg!   

 
 Die Vorschulkinder und 
 Erzieherinnen der 
 Kita Zwergenland

Wir bedanken uns bei allen 
Beteiligten, die die Spenden-

aktion für das Kinderhospiz 
„Bärenherz Leipzig e.V.” un-

terstützt haben. Es begann 
mit der Versteigerung von 
T-Shirts der Band Außen-
saiter und animierte viele 
weitere Menschen etwas zu 
spenden. Wir vom Bunker 
Nünchritz erhöhten die Sum-
me am Ende, so dass inge-
samt 1.500 € für den guten 
Zweck zustande kamen. 
Wir freuen uns schon jetzt 
auf weitere Aktionen.
 Band Außensaiter und
 Bunker Nünchritz
 
Danke an die Nachbarn das 
sie die ein oder andere Laut-
stärke akzeptieren und Dan-
ke an alle Gäste.

Spendenaktion im Bunker Nünchritz

Wer will fleißige Handwerker seh'n, der muss 
zum Bäcker Vorwerg geh'n!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sprechzeiten der Friedensrichterin:
Sprechtag:  19.12.2018, 17.00 – 19.00 Uhr 
Ort:  Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung:  035265/50018

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + + www.nuenchritz.de + + +

Beschluss Nr. R 65/18
Die Annahme der in Anlage 2 aufgeführten Spenden wird bestätigt.

Beschluss Nr. R 66/18
Die 3. Änderung der „Satzung über die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen*
und die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kinder
in Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Nünchritz“ entsprechend Anlagen 4 und 5 zum 
01.01.2019.

Beschluss Nr. R 67/18
1. Der Flächennutzungsplan ist gemäß §2 Abs. 1 in Verbindung mit §1 Abs. 8 Baugesetzbuch zu 

ändern.
2. Bei dem als Anlage 2 beiliegenden Vorentwurf zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 

ist im Ortsteil Merschwitz der Änderungsbereich 13 um eine gegenüberliegende straßenbe-
gleitende Wohnbaufläche an der Seußlitzer Straße vom Radweg Hohe Straße in nördlicher 
Richtung bis zur vorhandenen Wohnbaufläche zu erweitern. Mit dieser Ergänzung wird der Vor-
entwurf zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz, 
Glaubitz in der Fassung vom 05.10.2018 gebilligt.

3. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach §3 Abs. 1 BauGB wird in Form der öffentlichen 
Auslegung für die Dauer eines Monats, mindestens jedoch für die Dauer von 30 Tagen durch-
geführt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach §4 Abs. 1 BauGB 
frühzeitig zu beteiligen. Die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach §2 Abs. 2 BauGB 
hat zu erfolgen.

Beschluss Nr. R 68/18
1. Der Zuschlag zur Durchführung der Baumaßnahme „Grundhafter Ausbau der Nordstraße, Ab-

schnitt von Wiesentorstraße bis Rathaus“ wird an die Firma TS Bau GmbH, Niederlassung 
Riesa, aus Glaubitz, auf das wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 202.224,72 € brutto erteilt.

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf der Grundlage der angebotenen Einheitspreise des 
Angebots der Firma TS Bau GmbH Riesa vom 25.10.2018 den Auftrag zu erteilen.

Beschluss Nr. R 69/18
Der Gemeinderat beschließt die Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 Sächs-
BO für den Anbau eines Vorhauses und einer Garage.

Beschluss Nr. R 70/18
Der Gemeinderat beschließt die Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 Sächs-
BO für den Neubau einer Garage mit Abstellraum.

Beschlüsse des Gemeinderates Nünchritz 
vom 26.11.2018

Das kleine Café gegenüber 
dem Haus des Gastes in 
Seußlitz wurde über vie-
le Jahre mit viel Liebe zum 
historischen Umfeld durch 
Frau Zeidler betrieben. Jetzt 
werden zum weiteren Beste-
hen eines gastronomischen 
Angebots am Haus des Gas-
tes  ab kommenden Jahr In-

teressenten gesucht. Diese 
können gern mit Frau Zeidler 
über ihre Ideen ins Gespräch 
kommen und erhalten in der 
Gemeindeverwaltung beim 
Bürgermeister gern Hinwei-
se, wie sich die gemeinsamen 
Bemühungen zum Erhalt des 
gastronomischen Angebotes 
gestalten lassen. Da in Ab-

stimmung mit dem Haus des 
Gastes einige Besonderhei-
ten zu Bedenken sind, lässt 
sich dies am besten in einem 
Gesprächstermin klären. An-
fragen können telefonisch 
unter 035265 50022 gestellt 
werden oder schriftlich per 
E-Mail an bm.barthold@nu-
enchritz.de.

Kleines Café sucht neuen Betreiber

In Meißen gibt es eine Be-
ratungsstelle für Betroffene 
und deren Angehörige. Im 
März dieses Jahres hat in 
Meißen auf der Niederauer-
straße 26/28 eine neue Bera-
tungsstelle für Menschen mit 
Behinderungen und deren 
Angehörige ihre Arbeit auf-
genommen. Die Mitarbeiter/
innen vom „Verein Meißen 
inklusiv e.V.“ beraten ver-
traulich und objektiv, da das 
neue Angebot ausschließ-
lich dem Ratsuchenden und 
keiner Institution, Behörde 
oder sonstigen Einrichtung 
verpflichtet ist. Ratsuchende 
müssen keine Voraussetzun-
gen erfüllen, um die Angebo-
te der Beratungsstelle nutzen 
zu können. Die Beratung ist 
kostenlos und ergänzend zu 
anderen Beratungsangebo-
ten. Ratsuchende werden 
dabei unterstützt, selbstbe-
stimmt zu leben und mit einer 
eigenständigen Lebenspla-
nung am gesellschaftlichen 
und beruflichen Leben bes-
ser teilnehmen können. 
Die Berater/innen haben 
aber auch ein offenes Ohr 
für persönliche Fragen und 
Probleme. Denn das Bera-
tungsangebot soll sowohl die 

individuelle Persönlichkeit als 
auch die Lebenssituation der 
Ratsuchenden berücksichti-
gen, um sie optimal und zeit-
nah zu unterstützen.
Die Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) be-
rät u.a. zu folgenden grund-
legenden Lebensbereichen: 
1. Wohnen 
2. Arbeit und Beruf
3. Hilfsmittel 
4. Assistenz in allen zentra-

len Lebensbereichen 
5. Mobilität 
6. Gesundheitsversorgung 
7. Freizeitgestaltung 
8. Bildung 
9. Eltern- und Partnerschaft 
10. Kommunikation und In-

formation

Selbstbestimmt leben trotz 
Behinderung

Sprechzeiten auf der 
Niederauer Str. 26/28:
montags von 9.00 bis 
12.00 Uhr und donners-
tags von 13.00 bis 16.00 
Uhr. 

Darüber hinaus können 
gern persönliche Termi-
ne vereinbart werden. 
Telefon: 03521-7279190 
Außerdem werden Be-
ratungszeiten in Riesa 
(dienstags von 9.00 bis 
11.00 Uhr) und Großen-
hain (dienstags von 
13.00 – 16.00 Uhr) ange-
boten. 
Alle Einrichtungen sind 
barrierefrei erreichbar.

Notruf   . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Krankentransport    . . . . . . . . . . 0351 / 19222

Brandmeldeanlagen . . . . . . . . . . 0351 / 19296

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  .116 117

Allgemeine Einwahl  . . . . . . . . . . 0351/ 501210

Kassenärztliche 
Bereitschaftsdienste
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Bei einer Betreuungszeit in der Kinderkrippe von über 11 Stunden wird für 
jede zusätzlich angefangene Betreuungsstunde ein Kostensatz von 22,78 € 
pro Monat erhoben.

Bei einer Betreuungszeit im Kindergarten von über 11 Stunden wird für jede 
zusätzlich angefangene Betreuungsstunde ein Kostensatz von 11,11 € pro 
Monat erhoben.

Bei einer Betreuungszeit im Hort wird für jede zusätzlich angefangene Be-
treuungsstunde ein Kostensatz von 10,00 € pro Monat erhoben.

Monatliche Betreuungsgebühr für Hortkinder bei einer Betreuungszeit 
von über 7 Stunden (Schulferien)

Geschwister- und Alleinerziehendenermäßigung 
Die Absenkungsbeiträge gemäß § 15, Abs. 1 SächsKitaG (Geschwister- und 
Alleinerziehendenermäßigung) werden entsprechend den gemeinsamen Fest-
legungen zwischen dem Landkreis Meißen und den kreisangehörigen Kom-
munen von der Gemeinde Nünchritz erhoben und über den Landkreis Meißen 
an die Gemeinde Nünchritz erstattet. 

INFORMATIONEN

Aufgrund von § 4 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 8, Abs. 1 des Zwei-
ten Gesetzes zur Entwicklung des Kommunalrechts vom 13. Dezember 2017 
(SächsGVBl. S. 626), in Verbindung mit den §§ 2 und 9, Abs. 1 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes vom 9. März 2018 zuletzt geändert durch Artikel 8 
des Gesetzes vom 13. Dezember 2017 (SächsGVBl S. 626) und § 15 des Geset-
zes über Kindertageseinrichtungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. Mai 2009 (SächsGVBl. S. 225), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes 
vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349) hat der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 26.11.2018 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Anlage 1

Die Anlage 1 (Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen/Tagespflege in der Gemeinde Nünchritz) gemäß Ab-
schnitt 2, § 3, Abs. 3 ist in geänderter Form Bestandteil dieser Satzung.

Artikel 2
In – Kraft – Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Nünchritz, den 27.11.2018 Gerd Barthold, Bürgermeister
*(Kindertageseinrichtungen umfassen Kinderkrippen, Kindergärten und Horte)

Satzung zur 3. Änderung der „Satzung über die Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen* und die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für 

die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Nünchritz“ 

Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen/

Tagespflege der Gemeinde Nünchritz (Elternbeiträge auf der Grundlage des SächsKitaG § 15, Abs. 1, 2, 3)

  
  

 
  
  
  
  

 

 

 

 Kindergarten 
Kinder bis ab Vollendung des 
3. Lebensjahres bis zum Schuleintritt 

 

 Betreuungszeit 

 

 Betreuungsgebühr für das 1. Kind 

11,0 h 122,22  
10,0 h 111,11  
9,0 h

 
100,00  8,0 h   88,89

  7,0 h   77,78
  6,0 h   66,67
  4,5 h   50,00 

 

 
Kinderkrippe  
Kinder ab 10 . Lebensmonat 
bis zur Vollendung des 3. Le-
bensjahres 

 
 

 
Betreuungszeit 

 

 
Betreuungsgebühr für das 1. Kind 

11,0 h 250,56  
10,0 h 227,78  
9,0 h 205,00  
8,0 h 182,22  
7,0 h 159,44  
6,0 h 136,67  
4,5 h 102,50  

 
Hort  
Kinder vom Schuleintritt bis 
zur Vollendung der 4. Klasse, 
Förderschüler bis zur 6. Klas-
se 

 
Betreuungszeit 

 

 
Betreuungsgebühr für das 1. Kind 

7,0 h 70,00  
6,0 h 60,00  
5,0 h 50,00  
2,0 h 20,00  
1,0 h 10,00  

 Hort  Kinder vom Schuleintritt bis zur Vollendung der 4. Klasse, Förderschüler bis zur 6. Klas-
se 

 Betreuungszeit 

 

 Betreuungsgebühr für das 1. Kind 

8,0 h   80,00  
9,0 h   90,00  10,0 h 100,00  11,0 h 110,00  

Das nächste Seminar für 
Existenzgründer zur Wis-
sensvermittlung für den ei-
genen Unternehmensstart 
findet vom 10.12.2018 – 
12.12.2018 im TGZ Glaubitz, 
jeweils von 15.00 – 21.00 Uhr 
statt. Es werden spezielle 
Wissensgebiete wie Rech-
nungswesen, Buchführung, 

Finanzierung, Marketing, 
Recht und Versicherungen 
mit Dozenten besetzt, die 
Fachexperten auf ihren Ge-
bieten und selbst selbständig 
sind. Es ist die IHK oder die 
Handwerkskammer vor Ort. 
Eine anschließende Unter-
stützung bei der Erarbeitung 
des Businessplanes kann bei 

Bedarf erfolgen. Jeder Teil-
nehmer erhält ein Zertifikat.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

08./ 09.12.2018
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dörte Liesch
August-Bebel-Str. 25
01589 Riesa 
Tel.: 03525/ 733814
15./ 16.12.2018
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.- Stom. Annemon 
Politschuk

Felgenhauer Straße 14
01589 Riesa
Tel.: 03525/ 730449

PRESSEINFORMATION DES TECHNOLOGIEORIENTIERTEN GRÜNDERZENT-
RUMS (TGZ) DER REGION RIESA-GROSSENHAIN

Existenzgründerseminar Dezember 2018

Die Kosten betragen 
95,00 €. Interessenten 
melden sich bitte per-
sönlich im TGZ oder 
unter Telefonnummer 
035265 – 51201. 

Anlage 1



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN 05. DEZEMBER 2018SEITE  4

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

In Nünchritz, OT Merschwitz 
steht 1 Wohnbaustelle zwecks 
eigener Wohnnutzung zum 
Verkauf. Es handelt sich um 
eine Lückenbebauung im In-
nenbereich nach §34 BauGB 
zwischen den Wohngrund-
stücken Seußlitzer Straße 28 
und Seußlitzer Straße 32. Es 
handelt sich um das Flurstück 
181 f mit 752 m² der Gemar-
kung Merschwitz.Das Grund-
stück hat folgende Maße: 
Grundstücksbreite entlang 
der Straße ca. 15,5 m, Grund-
stückstiefe ca. 49,5 m. An 
den südlichen Grundstücks-
grenzen liegen Schmutzwas-
ser und Trinkwasser an. Im 
öffentlichen Straßenbereich 
in der Seußlitzer Straße be-
finden sich die Medien Strom, 
Telefon/Breitband. Alle erfor-
derlichen Hausanschlüsse 
sind über die jeweiligen Me-
dienträger auf jeweils eige-
ne Veranlassung und eigene 
Kosten herstellen zu lassen. 
Der Kaufpreis für den Grund 
und Boden beträgt insge-
samt 24.000,00 €. Zuzüglich 

zum Kaufpreis sind alle zum 
Eigentumswechsel anfallen-
den Kosten vom Erwerber 

zu tragen. Kaufinteressenten 
können eine schriftliche, ver-
bindliche Bewerbung bis zum 

15.01.2019 in derGemeinde 
Nünchritz, Glaubitzer Straße 
10, 01612 Nünchritz abge-

ben bzw. an die o.g. Adres-
se senden. Der Bewerbung 
ist bitte ein Finanzierungs-
nachweis über den Kaufpreis 
beizufügen. Die Vergabe der 
Wohnbaustelle erfolgt durch 
den Gemeinderat Nünchritz 
nach der Vergaberichtlinie der 
Gemeinde Nünchritz für die 
Zuteilung gemeindeeigener 
Wohngrundstücke. Um die 
Vergaberichtlinie anwenden 
zu können, sind Angaben zum 
Familienstand, zur Anzahl 
der kindergeldberechtigten 
Kinder und Ort der Berufs-
tätigkeit erforderlich. Nähere 
Informationen zum Kauf er-
teilen wir gern telefonisch un-
ter 035265/50022. Für Inhalt 
und Richtigkeit der Unterla-
gen und der obigen Angaben 
wird jegliche Haftung ausge-
schlossen. Es handelt sich 
um eine Aufforderung zur Ab-
gabe eines Angebotes. Eine 
Verpflichtung, dem höchsten 
oder irgendeinem Gebot den 
Zuschlag zu erteilen, besteht 
für die Gemeinde Nünchritz 
nicht.

INFORMATIONEN

 

BAUAMT NÜNCHRITZ

Wohnbaustelle im OT Merschwitz, Seußlitzer Straße zu verkaufen

Seit dem 25. Mai 2018 gilt 
EU-weit die Datenschutz-
grundverordnung, welche un-
ter anderem auch auf die Ver-
öffentlichung von Alters- und 
Ehejubiläen in kommunalen 

Amtsblättern Auswirkungen 
hat. Das heißt, ab dem 25. 
Mai 2018 erfolgt keine Ver-
öffentlichung der genannten 
Daten in den Amtsblättern 
der Gemeinde Nünchritz, der 

Gemeinde Glaubitz und des 
Landkreises Meißen mehr, 
wenn nicht eine ausdrückli-
che Einwilligung der Betroffe-
nen vorliegt. Es werden somit 
nur die Jubilare veröffent-

licht, von denen eine schrift-
liche Einwilligung vorliegt. 
Entsprechende Anträge sind 
schriftlich oder per E-Mail 
(j.muenzingen@nuenchritz.
de) an Herrn Münzinger in 

der Gemeindeverwaltung 
Nünchritz richten. Zur Verein-
fachung sind entsprechende 
Formulare vorbereitet. 

Hinweis zur EU-Datenschutzgrundverordnung
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Mit Eröffnung der diesjähri-
gen Weihnachtsausstellung 
„Puppengeschenke“ fanden 
sich auch gleich Puppen-
freundinnen und Bekannte 
der Ausstellerin Silvia Hörnig   
im Museum ein. Während 
sie am Aufbau der Präsen-
tation beteiligt war, ergänzte 
das ehrenamtliche Museum-
steam den Raum mit selbst 
hergestellten Weihnachts-
accessoires und schmückte 
den Baum in der Ausstellung 
aus dem Fundus des Muse-
ums. Martina Großmann aus 
dem ehrenamtlichen Muse-
umsteam zeigte Klöppelar-
beiten und bot geklöppelten 

Baumbehang zum Verkauf.
Natürlich nutzten die Besu-
cher auch die Gelegenheit, 
in den im Sommer fertigge-
stellten Teil der Dauerausstel-
lung „Nünchritz und Chemie“ 
reinzuschauen. Der nächste 
Höhepunkt im Museum wird 
am 16.12.2018 sein, wenn 
es heißt „Musik im Museum“. 
Das Streichorchester der Mu-
sikschule Meißen, Bereich 
Großenhain möchte sich mit 
seinen weihnachtlichen Klän-
gen wieder in die Herzen der 
Konzertbesucher spielen. 
Seien Sie in den Ausstellun-
gen und zum Konzert herzlich 
willkommen!

MUSEUM NÜNCHRITZ

Weihnachtsaustellung
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Tel.: 0175 / 988 28 85

Wohnung in Nünchritz
zu vermieten!

 - 3-Raum Whg.  in Nünchritz ab sofort zu vermieten
- Karl-Liebknecht-Ring 13, EG
-  60qm,  komplett neu saniert, barrierearm
- Südbalkon, Bad mit Dusche, Außenrollos, kein Gas
- 300,00 € Kaltmiete zzgl. NK und Kaution
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Baumschule & Gartenmarkt Franke
Inh. Annegret Kotthoff

Dorfstraße 81, 01619 Zeithain OT Moritz (Ortseingang Glaubitz)
Tel. 035265-54243 (www.baumschule-kotthoff.de)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
zum Weihnachtsbaumverkauf 

vom 01.12. – 22.12.2018

Nordmanntannen und 
Blaufichten gesägt

Kostengünstiger Lieferservice 
für geschnittene Bäume am 22.12.18

Iris Bär
Beratungsstellenleiterin
Friedrich-von-Heyden Platz 2
01612 Nünchritz

( 035265/ 644944

Das Werk Nünchritz der Wa-
cker Chemie AG hatte seine 
Nachbarn und Freunde zu 
einem Gespräch eingela-
den. Nunmehr zum 18. Mal. 
Und wieder waren Anwohner 
und Gäste sehr zahlreich er-
schienen. Als Erstes nahmen 
sie Platz im neu gestalteten 
Speisesaal. Pünktlich zur 
festgesetzten Zeit trat Werk-
leiter Kunkel ans Rednerpult, 
wie immer ganz korrekt ge-
kleidet. Zuerst berichtete er 
zum Gesamtkonzern. Die 
Nachfrage nach Siliconen 
ist auch im vergangenen 
Quartal anhaltend hoch. Bei 
der Polysiliciumproduktion 
gab es, resultierend durch 
Geschehnisse im Ausland, 
einen spürbaren Rückgang 
der Nachfrage. Der Gesamt-
umsatz hat sich gegenüber 
dem Vorjahr leicht gestei-
gert. Auch am Standort 
Nünchritz gab es eine positi-
ve Entwicklung. Der Werklei-
ter führte aus, dass die Pro-
duktion von 1999 bis heute 
auf das 26-fache gesteigert 
werden konnte. Die Anlagen 
waren stets sehr gut ausge-
lastet, teilweise liefen sie an 
ihrer Kapazitätsgrenze. Da-
nach sprach Frau Maja Poh-
le, die neue Personalchefin. 
Sie berichtete, dass sie sich 
viel mit der Rekrutierung 
neuer Mitarbeiter beschäf-
tigt, angenehm zu hören. 25 
freie Stellen gibt es derzeit 
am Standort Nünchritz.In 
Vertretung des Leiters Tech-
nik berichtete Herr Rinaldo 
Bettker, Leiter technischer 
Service, über realisierte 
technische Projekte. Wie 
einen neuen Dünnschicht-
reaktor in der Siliconepro-
duktion und einen weiteren 

Abschnitt des Ausbaus der 
Zentralen Werkstatt. Inzwi-
schen sind die Abdampf-
fahnen im Werk weitgehend 
verschwunden, der anfallen-
de Niederdruckdampf wird 
entweder verdichtet oder 
durch recht lange Rohrlei-
tungen zu anderen Verbrau-
chern geleitet. Von Interesse 
waren auch die Ausführun-
gen zur seit längerem ein-
gerüsteten Polysiliciumko-
lonne. Herr Dr. Nürnberg ist 
seit wenigen Monaten Ab-
teilungsleiter Umwelt und 
Sicherheit. Er berichtete 
von etlichen kleineren Unfäl-
len mit dem Fahrrad sowie 
durch Stürzen und Stolpern. 
Emissionsaustritte nach 
außerhalb des Standortes 
gab es nicht. Der Hauptteil 
seiner Ausführungen bein-
haltete die Großübung mit 
Sirenenwarnung am 20. 
September 2018. Er konnte 
feststellen, dass die Werk-
feuerwehr ihren Aufgaben 

in vollem Maße nachkommt.
Anschließend erfolgte die 
Vorführung einer Drohne, 
die eine Kamera trug. Sie 
flog am Fenster des Spei-
sesaales entlang und filmte 
die Besucher, was direkt in 
den Saal übertragen wurde. 
Bei Kontrollgängen in den 
Anlagen wie an den Destilla-
tionskolonnen oder bei Revi-
sionen und Vorkommnissen 
könnte eine Drohne hilfreich 
sein. Ihr Einsatz wird derzeit 
vorbereitet. Von Interesse 
war auch das Messfahrzeug 
der Werkfeuerwehr mit Fa-
cherläuterungen. Recht po-
sitiv war, dass es außerhalb 
des Werkes bisher keinen 
Einsatz gab. Bei einem vor-
bereiteten Imbiss klang das 
Nachbarschaftsgespräch 
aus. Es war wieder eine sehr 
gut organisierte und infor-
mative Veranstaltung.

 Gerhard Proske

Das Nachbarschaftsgespräch 2018



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  705. DEZEMBER 2018

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

INFORMATIONEN

Um die Jahrhundertwende 
zwischen 19./20. Jahrhun-
dert hatte Nünchritz im Jahr 
1898 1200 Einwohner. Für 
1841 (1) wurde zu Nünchritz 
Folgendes schriftlich formu-
liert: „Soviel ist gewiss, dass 
der alte Stamm des Ortes 24 
Feuerstätten gezählt hat… 
Es bilden 24, obwohl an 
der Zahl die kleinere, doch 
wegen der Begüterten die 
sogenannte große und die 
übrigen 83, weil sie nur aus 
Hausbesitzern besteht, die 
so genannte kleinere Ge-
meinde. Gegenwärtig zählt 
Nünchritz 104 Feuerstätten, 
Schule und Armenhaus mit 
inbegriffen = 650 Einwoh-
ner…“ Folgende Erwerbsbe-
reiche sind noch benannt:

Die Angaben zu 1898 ent-
nahm ich dem Adressbuch 
für Nünchritz. Vergleicht 
man die Einwohnerzahl, 
dann hat sich diese fast 
verdoppelt. Die Zahl der 
Begüterten (Guts- und Wirt-
schaftsbesitzer ehemals 
Hüfner) schmolz zusammen, 

die Anzahl der Häusler nahm 
zu. In diesen fanden Hand-
werker, Händler, Schiffers-
leute und mit der Gründung 
des Deutschen Reiches  
auch vermehrt  Arbeiter, die 
bei der Bahn oder in den 
neu gegründeten Industrie-
betrieben tätig waren, eine 
Wohnstätte bzw. wurden 
Eigentümer von Häusern. 
Mit der Errichtung eines 
Betriebes der Chemischen 
Fabrik von Heyden AG in 
Nünchritz war auch Bau-
land für Private gefragt. Die 
Zahl der Einwohner stieg auf 
2000 im Jahr 1921 und so-
gar auf 2528 im Jahr 1937.
(2) Bezüglich der Versorgung 
dieser Menschen reichten 
bald die Leistungen von 3 
Bäckereien,(siehe Leschig/
Mehnert/Jähkel NNN Nr.23), 
ab 1887 Preußer, später ab 
1903 Apel – Langenberger/

Riesaer Str.1; Knof ab 1898, 
später Gey ab 1937 Dorf-
platz 10 nicht mehr aus. 
Weitere kamen hinzu, so ab 
1907/08 Gey, heute Barthels. 
Müllerstraße 2 und Geßner 
ab 1933, heute F.-Ebert-Str. 
Durch Hinweis schaute ich 
mich am Hochwasserweg 
um. Ein heute noch zu se-
hender maroder Schornstein 
gehörte zum Grundstück 
Langenberger Str. 48 des 
Hermann Schneider, der im 
Adressbuch von 1898 als 
Hausbesitzer, Händler mit ½ 
Acker Land eingetragen ist. 
Dieser soll auch Backwaren 
im Angebot gehabt haben, 
welche sein Sohn Bruno, 
noch bevor er sich zum 
Schulbesuch auf den Weg 
machte, mit einem Hand-
wagen auslieferte. Während 
noch 1843 die Eröffnung ei-
nes Kramladens abgelehnt 

wurde, war es 1862 möglich 
an der Langenberger Str. 32 
durch J.August Göhler eine 
Gewerbeanmeldung als Kra-
mer abzugeben, die wahr-
scheinlich genehmigt wurde, 
da 1868 seine Ehefrau eine 
Konzession zum Betrei-
ben eines Kleinhandels mit 
Branntwein/Spirituosen er-
hielt. (3) Ihr Sohn Ernst Fer-
dinand Göhler war 1882/83 
mit Nr. 4 als Materialhändler 
für Nünchritz eingetragen. 
Von 1891 an besaß er die 
Erlaubnis einen Kleinhandel 
zu betreiben. Wie lange, war 
bisher nicht festzustellen. 
Immerhin ist ein Ferdinand 
Göhler 1898 als Hausbesit-
zer und Maurer im Adress-
buch eingetragen.
(siehe Abb. Göhler Langen-
berger Str.) Dieses Haus gibt 
es wie viele andere aus die-
ser Zeit nicht mehr. Es fällt 

aber auf, dass es parallel zur 
Straße stand, wie auch z.B. 
ein Haus, welches ich von 
der Meißner Str. 11 kannte. 
Dieser Haustyp wurde in der 
2.Hälfte des 19.Jhdt. durch 
einstöckige Häuser mit Gie-
bel zur Straße abgelöst. Auf 
alle Fälle sind diese älter als 
100 Jahre. 
(siehe Abb. Meißner Str.)
 
 Tilo Jobst

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 24

  1841 1898
 Kurschmied    1   1
 Kramer/Händler  2  16
 Schiffseigner  4   7
 Steuermänner  6   22
 Schneider  3   2
 Schuhmacher   2   4
 Weber    3   -
 Maurer    9   30
 Zimmerleute   5    17

Abb. Göhler Langenberger Str. Abb. Meißner Str.

Quellen:

1) 8. Abtlg.von Sach-

sens Kirchengalerie 

von 1841

2) Adresslisten für 

Nünchritz 1898-1937

3) Kopien aus dem Fa-

milienarchiv Große/

Göhler im Besitz von 

G. Emmaus

Wir laden alle Bürger und Bürgerinnen ein zum

www.feuerwehr-nuenchritz.de

12.01.2018 ab 17.00 Uhr
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Weihnachtsgrüße an ihre Weihnachtsgrüße an ihre Weihnachtsgrüße an ihre Weihnachtsgrüße an ihre 
Kunden in der NNNKunden in der NNN
Die letzte Ausgabe der 
Nünchritzer Neueste Nach-
richten für 2018 erscheint am 
19.12.2018. Der Redaktions-
schluss ist am 07.12.2018.  

Anzeigenschaltung: 
Frau Hentschel  
Tel.: 035265/ 689713 oder
d.hentschel@nonmalus.com

Vor Tagen hielt ich einen Vor-
trag über die Pflanzenwelt 
im Landkreis Meißen, be-
sonders über die Arten, die 
aufgrund unterschiedlicher 
Ursachen heute zu denen 
gehören die in einer Broschü-
re herausgegeben 2013 vom 
Sächsischen Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie auf die Rote Liste 
Sachsens gesetzt wurden. 
Dabei unterscheidet man Ar-
ten, die „vom Aussterben be-
droht – RL1“, „stark gefähr-
det – RL2“ oder „gefährdet 
–RL3“ sind. Für den Land-
kreis Meißen habe ich bisher 
182 Arten zu diesen drei Ka-
tegorien erfasst. Im heutigen 
Beitrag sei mir erlaubt auf un-
ser Gemeindegebiet Bezug 
zu nehmen und dabei nur 
die RK1-Arten zu nennen. 
Von 67 Arten, die ich bisher 
im Landkreis kennenlernte, 
sind es bei uns 14 Arten. 
Der Schwerpunkt der Fund-
orte ist dabei im Diesbar/
Seußlitzer Raum, aber auch 
die Leckwitzer Schanze und 
der Elblauf sind hierbei zu 
nennen, Fast alle Arten sind 
von mir jährlich zur Blütezeit 
in ihren Biotopen/Lebens-
räumen aufgesucht worden. 
Es wurde bisher ihre Anzahl 
ermittelt und manchmal auch 
die positiven oder negativen 
Veränderungen festgehalten. 
Ein Kontakt zur unteren Na-
turschutzverwaltung besteht. 
Insgesamt sind die Bestände 
auf Standorte beschränkt, 
die wärmebegünstigt sind. 
Trockenwald am Südhang, 
Halbtrockenrasen, Felsbe-

reiche und Grünflächen im 
Frühling sind meine Anlauf-
punkte. Letzterer Bereich, 
wenn nicht sofort der Ra-
senmäher schnurrt, weist in 
den letzten Jahren eine Be-
standserhöhung des Wiener 
Blausternes (Scilla vindo-
bonensis) auf. Den Grund-
stückseignern und -nutzern 
sei Dank. Auch das Sieben-
bürgische Perlgras (Melica 
transsilvanica) bereichert 
manchmal die Weinbergs-
grenzen und Trockenmauern. 
Geben wir ihm eine Chance. 
Meiner Meinung nach ist das 
eins der schönsten Gräser 
unserer Heimat, berühren 
des weichen Blütenstandes 
sei erlaubt und wird gewiss 
angenehm empfunden. (sie-
he Abb. 6350) Anders sieht 
es bei einer Art der Brennes-
selgewächse aus. Das Auf-
rechte Glaskraut (Parietaria 
officinalis) habe ich jahrelang 
in stickstoffreichem Substrat 
am Grundstücksrand sein 
Dasein fristen sehen. 2018 
war alles schön gepflegt und 
ich hoffe die Art gibt es noch 
im Diesbarer Bohntal. Ähnlich 
geht es auch dem Hirschwurz 
(Peucedanum cervaria) mit 
3 Pflanzen am Wanderweg 
oberhalb der Heinrichsburg 
und der unmittelbar daneben 
anzutreffenden Ebensträußi-
gen Margeritte (Tanacetum 
corymbosum) Jahr für Jahr 
findet sich immer wieder je-
mand, der diesem Standort 
das Leben schwer macht. 
Zur letzteren Art sei aber 
erwähnt, dass es sie auch 
noch mit wenigen Pflanzen 

an anderen Stellen gibt. Zu 
beachten ist für mich auch 
immer der unterschiedli-
che Zeitpunkt des Blühens. 
Wenn z.B. der Berg-Lauch 
(Allium senescens) Ende 
des Sommers seine Blüten 
öffnet, zeigt wenige Meter 
daneben das Peletier-Mau-
sohrhabichtskraut (Pilosella 
peleteriana) seine Frucht-
stände. Zeitig im Jahr blüht 
nicht jedes Jahr einer unserer 
zierlichsten Goldsterne, der 
Kleine Goldstern (Gagea mi-
nima) an der Goldkuppe. Sei-
ne exakte Anzahl zu ermitteln 
ist mir bisher nicht gelungen. 
Im Eingangsbereich zur Reb-
fläche  Löbsaler Burgberg 
(noch Nünchritz?) erfreut 
mich in letzter Zeit die He-
cken-Wicke (Vicia dumeto-
rum - siehe Abb. 3644) An ei-
ner anderen Stelle konnte ich 
sie bisher nicht entdecken. 
In den Hausgärten häufiger 
zu sehen, aber außerhalb 
sehr selten, ist der Blutrote 
Storchschnabel (Geranium 
sanguineum). Im Felsbereich 
des Bösen Bruders anzutref-
fen ist eine Art, die in unserer 
Gegend auch an Mauern zu 
finden ist, das Felsen Stein-
kraut (Auringia saxatile). Im 
Halbtrockenrasen erst im 
August/September blüht der 
Ährige Ehrenpreis (Veronica 
spicata). Die Kleine Wiesen-
raute (Thalictrum minus) mag 
es auch nicht wenn zu zeitig 
gemäht wird. Zuletzt sei noch 
auf einen kleinen Korbblütler 
im Elbschotter hingewiesen, 
das Kleine Flohkraut (Pulica-
ria vulgaris). Inder Hoffnung 
noch möglichst viele Jahres-
beobachtungen selbst aus-
führen zu können, fordere ich 
dazu auf, diese Werte unse-
rer „Nünchritzer Heimat“ zu 
bewahren.  Tilo Jobst

www.pflegedienst-steuer.de • pflegedienst-steuer@gmx.de

Seit 1996 - „Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst

- Grundpflege
  - Behandlungspflege
     - Beratungsbesuche
     - Verhinderungspflege
 - Essen auf Rädern
  - Entlastungsleistungen
- Hausnotruf

unsere Leistungen:

Tagespflege
Ansprechpartner:
Ina Naumann
Öffnungszeiten:
Mo-Fr  8.00 – 16.00 Uhr
Sa-So 8.30 – 15.30 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 649655

Pflegedienst
Ansprechpartner:
Kerstin Steuer
Bürozeiten:
Mo-Fr  8.00 – 13.00 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 60519
Fax: 035265 / 53772

Wohnen mit Service
Ansprechpartner:
Gabriele Lüttich
Öffnungszeiten:
Mo-Fr  10.00 – 16.00 Uhr
Glaubitzer Str. 14
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 647848

Kerstin Steuer GmbH

Designbeläge… 
viel mehr als ein Fußboden

 Naturechtes Aussehen
 Feuchtraumgeeignet
 einfache Reinigung
 Verschleißfest und pflegeleicht
 Angenehme leise Raumakustik
 Gesundes Raumklima durch 
 geringe Produktemissionen
Bei uns schon ab 12,90 €/m²

Gewerbegebiet Zeithain
neben Aldi und KIK

01619 Zeithain · Teninger Straße 1
– ein Unternehmen der Raumausstattung Mittag –

PRO NATURA ELBE-RÖDER e.V. 

In Sachsen vom Aussterben bedroht

Abb. 6350

Abb. 3644
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Donnerstag 06.12.2018
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße*
Montag 10.12.2018 
08.00 Uhr,  Adventsfahrt, Frei-
berg/Weihnachtsmarkt und 
Memmendorf*
Mittwoch 12.12.2018 
14.30 Uhr, Lichtelnachmittag 

im Foyer der Wacker-Sport-
halle 
Donnerstag 20.12.2018
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße*
Sonnabend 22.12.2018
19.00 Uhr, Weihnachtskon-
zert der Elblandphilharmonie 
im Kulturschloss Großenhain*

*auch für Nichtmitglieder

Der Vorstand der Mitglieder-
gruppe wünscht allen Teil-
nehmern am Klubgeschehen 
Freude, Entspannung und 
gute Unterhaltung.

MITGLIEDERGRUPPE NÜNCHRITZ DER VOLKSSOLIDARITÄT

Programm November/ Dezember

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und ein friedvolles, gesundes und glück-
liches Jahr 2019. 

Anzeigen-Hotline: 035265 / 56988

Nach einigen gemeinsamen 
Fahrten der Kanuten im re-
genlosen Sommer stand eine 
mehrtägige Paddeltour in 
den Spreewald auf dem Pro-
gramm. Leider eine Woche 
später als vorhergehende 
Jahre, was sich im Nachhin-
ein als negativ herausstellen 
sollte. Ein Teil der Gruppe 
setzte sich schon mittwochs 
in Fahrt nach Lübbenau. Auf-
bau der Faltboote,  abladen 
von Plastebooten war die 
gemeinsame Aufgabe. Dann 
wurde beraten: Was gibt es 
morgen? Das Wetter machte 
uns einen Strich durch un-
seren Plan für Donnerstag; 
Sturm, Regen, sodass in den 
Regenpausen nur kurze Spa-
ziergänge möglich waren.  
Paddeln für heute abgesagt. 
Freitags kam der Rest der 
Truppe und bezog bis Mittag 
die gebuchten Bungalows. 

Danach wurden Boote zu 
Wasser gelassen und eine 
gemeinsame Fahrt gestartet. 
Leder-Fließ, Kreuzgraben, 
Dorotheengraben, Bürger-
fließ und nach Lehde mit 
Einkehr in Kaupe 6. Spree-
wälder Plinsen waren lecker, 
lecker, lecker! Danach ging 
es zurück zum Zeltplatz nach 
Lübbenau. Samstag: Start 
10 Uhr Richtung Schleuse  
Lübbenau, Südumfluter, Frei-
heitskanal, Leipe und dort 
gemeinsames Mittagessen. 
Es war alles Natur pur, Bäu-
me in geneigten Zustand, 
man könnte sagen sie ver-
neigen sich vor der Kanu-
tengruppe, weil manches 
Boot  mit Besetzung (Boot+2 
Kanuten) ein Alter von 220 
Jahren erreichte. Doch dem 
war nicht so. Stellenweise 
waren Bäume von Stürmen 
des Jahres gefällt wurden. 

Doch die Natur zeigte uns 
auch etwas sehr Schönes. 
An mehreren Abschnitten un-
sere Fahrten wurden wir vom 
Diamanten der Vogelwelt, 
dem Eisvogel begleitet. Ein-
fach klasse! Die Fahrt ging 
danach über den Durchstich-
kanal, Quodda, den Lehder-
graben zurück zum Zeltplatz. 
Abends wurde gemeinsam 
gegrillt und geplaudert über 
die Erlebnisse des Sommers, 
danach Nachtruhe. Der Wet-
terbericht sagte nichts Gu-
tes. Sonntag Abreise: ein 
Sportfreund übernahm die 
Rückführung der Boote auf 
dem Bootshänger. Alle sag-
ten danke, danke! Im Regen 
zu Hause angekommen en-
dete die Herbstspreewald-
fahrt der Kanuten doch noch 
zufrieden.

 Wolfgang Schönberg

SV CHEMIE NÜNCHRITZ e.V. – ABTEILUNG KANU

Herbstspreewald 
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Ihr Fachgeschäft auf 1500 qm

Parkstr. 2a • 01558 Großenhain • Tel.: 0 35 22/5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

•  Malerarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten 
 &  Montageservice

Gern übernehmen wir für Sie:
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Gern übernehmen wir für Sie:

Vital - Center 
Merschwitz    

Seußlitzer Str. 12A
01612 Merschwitz

Tel: 035267 / 55 55 2   

Exclusive  Programme 
Aktive  Anwendungen            
Hocheffiziente  Kosmetik

Weihnachten steht vor der Tür ...

KIRCHENNACHRICHTEN

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz
Gebetskreis: 
wöchentlich montags, Pred. 
Seifert 10.00 – 11.00 Uhr bei 
Pred. Seifert, Am Südhang 
3, Nünchritz
Basteltreff: 
Montag, 10. Dezember 
2018, 19.00 Uhr, Fr. Schnei-
der
Gesprächsabend: 
Dienstag, 11. Dezember 

2018, 19.30 Uhr, Frau Deff-
ke, „Flüchtlinge im Elbland“
Bibelgespräch: 
Dienstag, 18. Dezember 
2018, 19.00 Uhr, Pfr. Schei-
ter / Pred. Seifert 
Frühstückstreff:
wöchentlich donnerstags, 
9.30 – 11.00 Uhr, Fr. Azen-
dorf, 03.12.2018, Thema: 
„Weihnachtsgeschichten“ 

mit Frau Bähnisch
Frauenkreis: 
Donnerstag, 13. Dezember 
2018, 14.30 Uhr, Fr. Leber
Teezeit: 
Freitag, 14. Dezember 2018, 
17.00 Uhr, Fr. Schneider
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Fr. Riedel, Tel.: 
03525 734319

Am Sonnabend, den 8. Dezember 2018 laden 
wir wieder zum Advents-Café in die Begeg-
nungsstätte Nünchritz, Glaubitzer Straße 20 
ein. Wir beginnen 14.30 Uhr mit Adventslie-
dersingen und einer Andacht, die uns Pfarrer 
Scheiter halten wird. Anschließend können 
alle Gäste bei Kaffee, Plätzchen und Kerzen-
schein miteinander ins Gespräch kommen, 
Weihnachtsgeschichten lauschen oder unse-
re Spiel- und Bastelangebote ausprobieren!

Einladung zum Advents-Café
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Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265/54271 
Fax: 035265/64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

Freitag, 07.12.2018 
19.30 Uhr, Singe fröhlich im 
Advent 
Sonnabend, 08.12.2018
14.30 Uhr, Adventscafé mit 
gemütlichem Kaffeetrin-
ken für Groß und Klein in 
Nünchritz
2.Advent, 09.12.2018 
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 

Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
Sonnabend, 15.12.2018
17.00 Uhr, Advents- und 
Weihnachtsliedersingen in 
Glaubitz
3. Advent, 16.12.2018 
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Pfr. Scheiter

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Inhaber: Jörg Wagenhaus

Tag & Nacht Tel. (03 52 65) 5 68 34
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (03 52 6 3) 31 2 4 0

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in beste Hände.

Heese Bestattungen
Inh. Ralph Bosselmann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie Tag und Nacht unter 03525 / 732001 erreichbar.

Musikalische Gruppen in unserer Gemeinde
Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus Glaubitz, 
Herr Burkhardt, Tel.: 035265 
54195
Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Glaubitz, Fr. 
Ulrike Giegold, Tel.: 0173 

1615979
Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.30 Uhr, CL-
Raum in Kirche Zschaiten, 
Fr. Ulrike Giegold, Tel.: 0173 
1615979
Kindersingkreis: 
Ab sofort trifft sich der Kin-
dersingkreis als Projektchor, 

z.B. vor der Sommermusik 
oder dem Adventsliedersin-
gen. Informationen bei Pfr. 
Scheiter!
Jugend-Projektchor: 
freitags, 17.00 Uhr, Gemein-
dehaus Glaubitz, Fr. Ulrike 
Giegold, Tel.: 0173 161597

Hauskreis Glaubitz: 
montags, 19.30 Uhr, Info bei 
G. Schönfelder und J. Bro-
schwitz, Tel.: 035265 54238
Frauenkreis: 
Donnerstag, 06.12.2018
14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Glaubitz, Pfr. Scheiter und 
Frau Bauer
Männerkreis: 
Mittwoch,12.06.2018,

15.00 Uhr, Pfr. Scheiter & Fr. 
Bauer
Kinder -und Vorschulkreis: 
Samstag, 15.12.2018,
9.30 – 11.00 Uhr, Gemein-
dehaus Glaubitz mit Fr. Tam-
mer, Herzlich eingeladen sind 
auch die Streumener Kinder!
Konfirmandenkurs: 
Sonnabend, 8.12.2018 bzw. 
15. 12.2018, 

14.00 – 18.00 Uhr, Konfi-
nachmittag mit der Diakonie
Junge Gemeinde: 
Im Moment aller 2 Wochen 
freitags, 19.00 Uhr, Informa-
tionen im Pfarramt
Christenlehre: 
Dienstag, 11.12.2018
17.00 Uhr, Gem.-päd. L. Mül-
ler

Angebote für Jung und Alt

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
Im Kirchspiel Großenhainer 
Land, Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

09.12.2018
10.30 Uhr, Adventsgottes-
dienst mit Abendmahl in Mer-
schwitz
15.00 Uhr, Adventsmusik – 
Winzerinnenchor & Flöten-
kinder der Kirchgemeinde 
zum zu hören und mitsingen

16.12.2018
9.00 Uhr, Adventsgottes-

dienst in Merschwitz

Für Kinder
Do 16.00 Uhr, FlötenGe-
schichten
Do & Fr 17.00 Uhr, Christen-
lehre in Merschwitz
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10.00 – 22.00 Uhr
führt sie durch den Weihnachtsmarkt der Moderator Wieland Wagner

Am Sonntag findet in diesem Jahr kein Markt statt!

Dieses Jahr findet ein Nünchritzer Weihnachtsgewinnspiel statt.

Samstag, 08. Dezember 2018

Sonntag, 09. Dezember 2018

Marktplatz mit Bühne
10.00 Uhr 
Eröffnung des Marktes durch den Bürgermeister mit 
dem Weihnachtsmann, Kindern der Kita „Kinderland“ 
Nünchritz auf der Bühne
ab 10.00 Uhr
Markt mit Angeboten von Händlern, Vereinen, Schau-
stellern mit Kindereisenbahn
11.00 – 12.00 Uhr
weihnachtliche Klänge, gespielt vom Blasorchester 
Wacker-Chemie Nünchritz e.V.
ab 14.00 Uhr 
Weihnachtsprogramm der Grundschule Nünchritz
14.30 Uhr 
Konzert des Bläserensembles Riesa e.V.
15.30 Uhr
Weihnachtssingen mit den Nünchritzer Sangesfreun-
den (evtl. im Rathaus)

16.00 Uhr 
Darbietung des SV Chemie Nünchritz e.V. mit der Ab-
teilung Tanz
17.00 Uhr 
Ausklang der Bühnenshow mit dem Posaunenchor 
Glaubitz
bis 22.30 Uhr Übergang zu geselligem Beisammen-
sein

im Rathaus
10.00 Uhr 
Wichteln im Rathaus mit Bastelstraße, Malen, Glücks-
raddrehen im Foyer
14.00 – 17.00 Uhr 
Café mit den Nünchritzer Sangesfreunden e.V.
ab 14.30 Uhr 
Fototreff mit dem Weihnachtsmann am Wunschbrief-
kasten im Rathaus (Eltern können ihre Kinder mit 
dem Weihnachtsmann fotografieren)

14.00 Uhr 
Weihnachtscafé der Turner
Alle sind herzlich eingeladen!

15.00 – 17.00 Uhr 
Beginn des traditionellen Weihnachtsschauturnens 
der Abteilung Turnen und Gymnastik des SV Chemie 
Nünchritz




